
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern und Familien, 
 
auch im Herbst hat uns Corona fest im Griff! Hier gibt es viele Sorgen und einige 
Neuerungen, über die ich Sie informieren möchte. Sie erhalten diesen Brief erst 
heute, weil zuerst einmal mit dem Elternbeirat über die Situation gesprochen und 
diskutiert wurde. Dieses Schreiben entstand im Einvernehmen, deshalb finden 
Sie auch die Elternbeiratsvorsitzende Claudia Sandrock als Unterzeichnerin. 
 

1) Maskenpflicht 
Das Tragen einer Mund – Nase – Bedeckung ist seit letzter Woche vom 
„Stufen – System“ abgekoppelt worden, d.h. die aktuellen Fallzahlen (Inzi-
denz) liegen nicht mehr zugrunde. Stattdessen ist für alle Schüler, leider 
auch in der Grundschule, eine umfassende und für alle Landkreise 
gleichermaßen verbindliche „Maskenpflicht“ per Verordnung erlassen 
worden.  
Lediglich mit einem glaubwürdigen ärztlichen Attest kann eine Befreiung 
erfolgen. Ein Ersatz der Maskenpflicht durch Abtrennscheiben ist leider 
nicht möglich. 
Das alles ist wenig erfreulich. Hier muss den Kindern ein großes Lob aus-
gesprochen werden, die sich bisher tadellos an die Masken- und Hygiene-
regeln gehalten haben. 
Eine gewisse Erleichterung könnte es durch die Wahl der Maske geben: 
So sind auf Nachfrage beim Gesundheitsamt Bad Kissingen leichtere und 
durchsichtige Masken aktuell amtlich zulässig – bis auf Widerruf. Standard 
bei der Anschaffung könnte hier die Maske „Smile by Ego“ sein. Dieser 
Hinweis ist nicht als Schleichwerbung für eine Marke, sondern als Hilfestel-
lung beim Erwerb auch eines vergleichbaren Produktes zu verstehen. Das 
sieht der Elternbeirat auch so. 

 
2) Sportunterricht 

Unter den Vorgaben der Masken- und Abstandspflicht ist ein Sportunter-
richt für die Kinder nicht mehr zumutbar. In Grund- und Mittelschule wird 
er bis auf Weiteres durch Unterrichtsformen ersetzt, die den Kindern ge-
rade jetzt besonders zugutekommen sollen: Aufarbeiten von Vorwissens-
lücken/Übungen in Kernfächern, Leserziehung, Sozial- und Klassenvorha-
ben (Klassenrat), Entspannungs- und ausgedehnte Bewegungseinheiten 
und –phasen, die durch den Klassenlehrer gesteuert werden. Dazu kann 
auch ein kurzer und hygienekonformer kurzer Unterrichtsgang im Schulort 
gehören. 
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3) Fachunterricht Soziales in der Mittelschule 

In der 7. Klasse kann aufgrund der geringen Klassengröße regulär unter-
richtet werden, in den Klassen 8 und 9 dagegen wird es eine Teilung der 
Gruppen mit wochenweisem Wechsel geben, über die Sie noch im Einzel-
nen von den Klassenlehrern informiert werden. 
 

4) Ganztag 
Auch hier haben sich gravierende Veränderungen ergeben: 
 

• Eltern, die große Sorgen um die Gesundheit ihrer Kinder haben, ist es 
freigestellt, ihre Kinder tage- oder wochenweise vom Ganztagesbetrieb 
abzumelden. Dafür genügt ein formloser Antrag. Hier bitten wir um Ver-
ständnis, dass dieser Antrag verbindlich 2 Tage vor dem Fernbleiben 
gestellt wird, damit die Mittagsverpflegung der Kinder angepasst werden 
kann. Auch ein früheres Abholen aus dem Ganztag ist bei vorheriger 
Rücksprache mit dem Ganztag möglich, allerdings dann ohne Schulbus- 
einsatz. 

• Um einer übermäßigen Durchmischung entgegenzuwirken, werden die 
Kinder künftig im Ganztag zwei festen Gruppen zugeordnet (Grundschu-
le/ Mittelschule). 

 
5) Hygieneregeln 

Hier schützen verschiedene bewährte Maßnahmen die Gesundheit und 
minimieren das Ansteckungsrisiko: Feste abgetrennte Wege im Schulhaus, 
Klassen bleiben in den Pausen und Kontaktflächen räumlich getrennt, re-
gelmäßiges Händewaschen, Bereitstellung von Desinfektionsmitteln und –
spendern, regelmäßiges kräftiges Durchlüften der Zimmer, Zurückstellen 
gemeinsamer genutzter Spielgeräte…) 
 

6) Unterricht 
Nicht nur in der Winterzeit, sondern gerade auch durch Corona müssen wir 
mit vermehrten Erkrankungen bzw. Quarantänemaßnahmen o.ä. bei den 
Lehrern rechnen. Da wir kaum über Ersatzlehrer verfügen, kann es not-
wendig werden, dass wir schnell umstellen müssen. Wir werden intensiv 
daran arbeiten, in solchen Fällen keinen Unterricht ausfallen zu lassen. 
Sollte das dennoch nötig werden, werden wir Sie so zeitnah wie möglich 
darüber informieren, damit Sie Ihre Planungen darauf abstimmen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Ulrich Müller, Rektor 
gez. Petra Schramm, Konrektorin 
gez. Claudia Sandrock, Elternbeiratsvorsitzende 


